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BASKETBALL - SAISON: Vorschau 2007 / 2008
Von Mag. Herbert QUIRGST (Sektionsleiter Basketball)

Die Sportunion Deutsch-Wagram nimmt in der heurigen Saison mit insgesamt 9 Mannschaften an der

Meisterschaft des NO. Basketball-Landesverbandes teil. Dazu zählen das

UDW-hypo youna world-Team in der NO. Landesliga und die „Spirits"

(unser „Hobby-Team") in der l. Klasse. Aufgrund eines geänderten Austra-

gungsmodus und wegen personeller Probleme wird es heuer leider kein

Damenteam geben. Wir hoffen allerdings, dass wir im nächsten Jahr wieder

in die NO. Meisterschaft einsteigen können.

Im Nachwuchsbereich gehen insgesamt 7 Alligators-Mannschaften an den

Start: MU18, WU18, MU16, WU16, sowie die gemischten Teams (Burschen

und Mädchen) MU14 und zwei U12-Mannschaften.

• HERREN - NO. LANDESLIGA

Der Saisonstart bescherte uns zwei starke Gegner (Mistelbach unter Ex-Trainer Fritz Miklas und Möllersdorf) und

leider eben so viele Niederlagen. Trotzdem ist der Coach DI Stephan KUNERT zuversichtlich, die

Vorjahresplatzierung (Rang 5) verbessern zu können. Der Stamm unseres UDW-hypo young world-Teams ist

nahezu unverändert geblieben, nur Florian DEMUTH ist nicht mehr dabei (Studienaufenthalt in England),

allerdings wird Ex-Bundesliga-Spieler Harald STRAHBERGER (siehe Foto) für neuen Schwung im Team sorgen.

In den beiden Grunddurchgängen (bis Mitte März 2008) geht es zunächst darum, sich eine günstige

Ausgangsposition für den weiteren Meisterschaftsverlauf zu sichern. Danach scheiden die drei Letztplatzierten

aus, die verbliebenen 8 Mannschaften spielen im K.O.-System weiter (1-8, 2-7, 3-6, 4-5).

Unsere Heimspiele werden wie in der vergangenen Saison in der Gvmnasium-Halle in Wolkersdorf ausgetragen.

Hinfahren - anfeuern ! Sehenswerte Spiele erwarten euch!

Über den UDW-Alligators-Nachwuchs, die Trainingscamps und andere Aktivitäten der Sektion Basketball an

anderer Stelle der UNION-News.

Schon im Vorhinein möchte ich mich bei allen bedanken, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen des umfangreichen

Trainings- und Spielbetriebes beitragen: bei Trainern, Spielern, Schiedsrichtern, Tischorganen, Eltern,

Buffetverantwortlichen und besonders bei allen Sponsoren.

AUF EINE ERFOLGREICHE SAISON 2007/08!
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Persönliche Bestzeiten beim Wachau - Halbmarathon
Von Günther PAUSER (Obmann Union Deutsch Waaram)

Am 16.09. fanden die österreichischen und die
niederösterreichischen Meisterschaften im Halbmarathon statt. Der
ULT Deutsch-Wagram war mit insgesamt 14 Läuferlnnen stark
vertreten. Aufgrund der flachen Strecke und relativ angenehmer
Lauftemperaturen konnten insgesamt 6 Deutsch-Wagramerlnnen
ihre persönliche Bestzeit verbessern. Richard Wagner erreichte
mit einer Zeit von 1:13:39 das Ziel, das bedeutete den 6.
Gesamtrang in NO, so wie den 3. Platz in der AK M35 und den 6.
Platz bei der QMS in seiner Altersklasse.

Bettina Zelenka verbesserte ihre persönliche Bestzeit auf 1:30:17,
nachdem sie ca. 2km vor dem Ziel Unionobmann Günter Pauser
überholte, und wurde damit 3. Dame bei der
niederösterreichischen Meisterschaft. Die Damenmannschaft vom
ULT (Zelenka, Verena Nefischer, Christa Kainz) erreichte bei der
niederösterreichischen Meisterschaft den tollen 2. Platz und bei
der österreichischen Meisterschaft verpassten sie den 3. Platz um
nur 40 Sekunden und wurden Vierte.

Einziger Wermutstropfen bleibt die Tatsache, dass der OLV bei
seiner Wertung die Bruttozeiten rechnet, obwohl beim
Wachauhalbmarathon über 4000 Läuferlnnen am Start sind.
Würde man die sportlich gerechtere Nettozeitwertung
heranziehen, hätten die Wagramer Damen bei der österr.
Meisterschaft den 3. Platz mit einem Vorsprung von 17 Sekunden
erreicht.

Hier noch einmal eine Übersicht über die tollen Ergebnisse:

Persönliche Bestzeiten:

Richard Wagner 1:13:39, Bettina Zelenka 1:30:17, Werner Lang
1:35:00, Verena Nefischer 1:36:28, Christa Rogner 1:41:51, Silvia
Dörner 1:44:56,

Niederösterreichische Meisterschaft:
Bettina Zelenka 3. Gesamtwertung Damen, 2. Platz Damenteam
(Zelenka, Nefischer, Kainz), Richard Wagner 6. in der
Gesamtwertung Herren + 3. M35, Verena Nefischer 4. W35,
Christa Kainz 5. W40, Christa Rogner 6. W40, Roswitha van
Linthoudt 6. W50
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Fortsetzung von Seite 3

die somit die Möglichkeit hatten, entweder mit Veronika in Zlin shoppen zu gehen oder im Heim zu
bleiben und bei Basketballvideos zu relaxen.

Am Ende der Woche gab es noch lustige
Technikwettbewerbe für unsere Alligator-
Innen und ebenso fand das All Star
Game zwischen den Trainern (verstärkt
durch unseren jüngsten Campteilnehmer
Lukas Dhl) und den All Star Teams der
Mädels und Burschen statt. Alle
Spielerinnen, die sich hierfür noch nicht
qualifizieren konnten, durften im
„Rookie" All Star Game ihr Können unter
Beweis stellen!
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Am Samstag traten wir nach einer anstrengenden Woche die Heimreise an und sind nun gewappnet für
die neue Saison !
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Alligators Saisonabschlussfeier (30.06.07)
(von Hannes und Dani QUIRGST)

Auch heuer fand die Alligators Abschlussfeier wieder großen Anklang: das Programm reichte vom traditionellen
3gg3 für Minis und Mikros über das Kluppenspiel mit Trainern, Eltern und Funktionären bis hin zum Match mit
Vertretern unserer „Seniorenteams".

Anschließend fanden im Uniongarten die Siegerehrungen der Wettbewerbe des Saisonabschlussnachmittags statt
sowie die Ehrungen für Auszeichnungen, die sich unsere Alligators bereits im Laufe der Saison verdient hatten.

Bei Gegrilltem und Salatbuffet, jeder Menge „Spielraum" für die Kinder und vielleicht auch aufgrund Hansis
spezieller Biersammelpässe dauerte die Feier noch lange an... es wurde über die vergangene Saison geplaudert
und schon Pläne für die kommende geschmiedet. »

Im Bildbericht auf Seite 12 sind die besten Impressionen der Abschlussfeier eingefangen.

UNION NEWS
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Aae Croup Triathlon Hainbura

Begonnen hat der Morgen mit Kopfweh, dass nur langsam mit viel trinken besser wurde.

... Dann sind wir zum Schwimmstart gegangen. Zehn
Minuten vor der Startwelle meiner Altersklasse durften wir
hinein und einschwimmen. Das Wasser war kalt (ca. 15°)
und schmutzig braun, es hat auch komisch gerochen. Ich
kämpfte gegen eine Panikattacke und versuchte mich zu
entspannen, bin nur mal herumgeplanscht und hab mich an
die Wassertemperatur gewöhnt. Nach dem Einschwimmen
mussten wir uns alle an einer orangen Leine anhalten und
mit dem Signal ging es los. Ich versuchte zügig zu
schwimmen. Es ging ganz gut. Durch die Binnenalster, unter
einer Brücke in die Außenalster, um zwei Bojen herum und
wieder retour, dann schwammen wir durch eine weitere
Brücke Richtung Rathausplatz. Ich sah immer andere um
mich herum, zumindest war ich nicht letzte im Wasser -
meine große Angst! Meine Arme wurden immer schwerer
und ich immer müder. Ich hab brav weitergekämpft, war von
meiner Zeit trotzdem enttäuscht.

Aber jetzt ging es ja erst los. Zunächst mussten wir ca.200
m in die Wechselzone laufen. Das war echt anstrengend.

Mein Wechselplatz war aber eh fast am Anfang. Hab mein Rad
geschnappt und bin losgelaufen - 500 m bis zum Radstart!

Als ich dann endlich am Rad saß war ich froh - jetzt begann
meine Aufholjagd. Nach der ersten Kurve kam ich voll in den
Wind. Meine Oberschenkel haben geschrien, aber ich hab's
ignoriert. Ab der Wende war viel los auf der Strecke, aber ich hab
nur überholt. Frauen aus meiner Klasse, aber auch welche, die
schon früher gestartet waren (W30, W35....) sowie auch Männer
der älteren Klassen. (Die Klasse stand auf der linken Wade.)
Bergauf in Richtung Reeperbahn hab ich voll angedrückt. Dann
ging's meist gerade aus, manchmal leicht kupiert dahin.
Zwischendurch hab ich ab und zu auf meine Uhr geschaut - mein
Puls war sehr nieder, leider konnte ich nicht mehr geben... Auch
in Runde zwei hab ich nach weiter überholt. Immer wenn jemand
in meinem Blickfeld aufgetaucht ist, war er oder sie dann mein
neues Ziel, meine neue Motivation! Überholt haben mich lediglich
ein paar Männer von der Sprintdistanz, die nur eine Runde zu
bewältigen hatten.

Fertig vom Radfahren, musste ich nun die ganze Wechselzone
wieder zurücklaufen bis ich endlich mein Rad abstellen und in die
Laufschuhe schlüpfen durfte.

Fortsetzung auf Seite 9
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4. Alligators PreSeason-Turniere

Auch heuer veranstalteten das Alligators Nachwuchsteam zur Vorbereitung auf die neue Saison 2 Pre Season
Turniere (ein großes Danke schön an Robert für die Organisation) für unser U12 und unser WU16 Team.
Beide Mannschaften erwiesen sich als halbwegs „gute Gastgeber" und erreichten jeweils den 3. Platz (von
insgesamt 4 teilnehmenden Teams).
Bei jedem Turnier wurde ein rechhaltiges Büffet mit warmen Speisen sowie Kaffee und Kuchen angeboten,
welches großen Andrang fand. Hier gebührt ein Dank an unsere Buffetverantwortlichen: Bernhard und Irmgard
Dhl, Susanne Stelling und Marion Kaiblinger.
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Hier die Ergebnisse:
U12:
UDW - BK Klosterneuburg 60:26
UDW-Mödling 50:56
UDW - Kapfenberg 56:67

Endstand: l. Kapfenberg; 2. Mödling; 3. UDW Alligators; 4 BK Duchess

UDW-Punkte aus allen Spielen:
Uhl 76, Geyrhofer 46, Mayer 14, Hölzer 10, Staudigl 8,
Cumpelik 6, Seidl 2, Poppe 2, Avunduk

U16:
UDW vs. WAT 3
UDW vs. Vienna 87
UDW vs. Baden

34:42 (13:21)
40:65 (23:40)
26:43 (24:11)

UDW-Punkte aus allen Spielen:
Schlederer 32, Wagner 31, Stelling 21, Trapl 16,
Schweinberger 10, Kaiblinger 4, Hittinger 3, Beer

Endstand: l. Vienna 87; 2. WAT 3; 3. UDW Alligators; 4. Baden
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Bildbericht der Alligators Saisonabschlussfeier (Text hierzu auf Seite 6)
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